
ÖSTERR. KINDER-MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2002 

ÜBERLEGENER GESAMTSIEG DER KNABEN 

Die Spannung im Finale der Österr. Kindermannschaft war in der 
Mannschaftswertung für die Aktiven und dem Anhang der Eisenstädter 
nicht zu überbieten. 
Die Mädchen mussten die Abmeldung der bisher stärksten Schwimmerin 
verkraften, die Knaben führten von Anfang an haushoch, machten aber 
den Wettkampf von sich aus zur Nervensache. Der Ärger über Beides 
ließ als Gegenreaktion die Leistungen explodieren. So gab es nicht 
weniger als 7 bgld. Kinderrekorde. 

 
Eigentlich sind es Schüler im Alter von 12 Jahren und jünger die zum Finale in 
dieser Meisterschaft antraten. 
Die Knaben (Jahrgang 1990 und jünger) hätten nach den ersten Bewerben 
über 50 m Rücken und 50 m Brust den Bewerb im Schongang als Sieger nach 
Hause geschwommen. Die anschließende Lagenstaffel mit 10 Sekunden in 
2:28,68 vor dem Zweiten spiegelte die Überlegenheit wieder. die 
Disqualifikation wegen Anschlag mit einer Hand bei der Brustlage kam wie 
eine kalte Dusche. Gergö PETER, Gerdenitsch MARKUS, Johannes TITZ, 
Albert VUKOVITS aus dem Stammkader, verstärkt durch 
Nachwuchsschwimmer Andreas STRASSER, fanden sich plötzlich auf Platz 4 
wieder. Über 400 m Kraul noch am gleichen Tag war der Schongang 
abgesagt. Mit enormen Steigerungen jedes Einzelnen hieß der Führende 
wieder Eisenstädter Schwimm-UNION. 
Trotz einer weiteren Disqualifikation von Johannes TITZ in seiner besten 
Lage – 50 Delphin am Sonntag - war der sensationelle Gesamtsieg nicht mehr 
gefährdet. 
Gergö PETER gewann als überragender Einzelschwimmer nicht nur den 
Kombinationspokal, er siegte über 50 m Rücken (0:34,93) und 50 m Delphin 
(0:34,52), über 400 m Kraul (5:05,83) und 50 m Kraul (0:30,21) gab es Silber. 
4 Bgld. Kinderlandesrekorde in den gleichen Disziplinen sind zu melden. 
Albert VUKOVITS erreichte im Jahrgang 1991 Bronze über 50 m Rücken. 
Die Mädchen kämpften tapfer, verbesserten ihre persönlichen Leistungen 
teilweise sensationell, mussten aber zum vorgegebenen Handicap noch eine 
typische Schiedsrichterfehlentscheidung im Kraulstaffelbewerb hinnehmen. 
Lisa GOLLUBITS (Kinderlandesrekord über 50 Brust – 0:41,61 und 50 m 
Rücken – 0:38,02), Daniela SCHNEIDER (Kinderlandesrekord über 50 m 
Kraul – 0:31,60), Andrea SCHNEIDER, Ulla AUFNER und Sandra 
GROSSMANN aus dem Jahrgang 1990, verstärkt mit den 
Nachwuchsschwimmerinnen Anna GRÜNWALD, Bernadette PFÄNDER und 
Emilia KANYA starteten nach 50 m Rücken auf Platz 7 in der 
Gesamtwertung. Schritt für Schritt rückte man mit erstaunlichem Kampfgeist in 
die Medaillenränge vor. Sie wurden auch Dritte in der 4x50 m Lagenstaffel in 
der Besetzung Andrea SCHNEIDER – Lisa GOLLUBITS – Daniela 



SCHNEIDER – Ulla AUFNER. Leider brachte sie die Unkenntnis eines 
Wettkampfrichters über den Unterschied von Start und Ablöse im 
Staffelbewerb um den verdienten Erfolg. Rang 7 entsprach daher nicht den 
erbrachten Leistungen. 
Sieht man Alles in Allem – war schon die erstmalige Qualifikation für das 
Finale der besten 10 Vereine Österreichs im Jahre 1997 ein Erfolg für das 
Burgenland. Der Sieg der Knaben,  die eine Nullwertung egalisierten,  und die 
„Enttäuschung“ der Mädchen zusammen sind die bisherige Spitzenleistung. 

GESAMTWERTUNG MANNSCHAFT 

männlich 
1. Eisenstädter SU, 5695 Pkte 
2. SVS Schwechat, 5218 Pkte 
3. SCR Innsbruck, 5056 Pkte 

weiblich 
1. SC Austria Wien, 9406 Pkte 
2. Bewegung 2000, 7880 Pkte 
3. Wolfsberger SV, 7809 Pkte  
7. Eisenstädter SU, 7190 Pkte 

GESAMTWERTUNG – EINZEL – Jahrgang 1990 

1. Gergö PETER, ESU, 1654 Pkte 
2. Daniel FEHERVARI, ASV Wien,  1544 Pkte 
3. Julian SCHÖPF, SC Innsbruck, 1528 Pkte 

10. Markus GERDENITSCH, ESU,  1243 Pkte 

1. Nina DITTRICH, Donau Wien,  2768 Pkte 
2. Nicole RYCHLEVSKI, Austria Wien,  2426 Pkte 

3. Theresa SPIESSBERGER, SV Vöcklabruck ,2205 Pkte 
8. Lisa GOLLUBITS, ESU,  1964 Pkte 

9. Daniela SCHNEIDER, ESU,  1944 Pkte 

 
GESAMTWERTUNG – EINZEL – Jahrgang 1991 

 
1. Bernhard SCHNÖLL, Salzburger TV,  1592 Pkte 

2. Jürgen KÖNIG SV, Köflach,  1580 Pkte 
3. Oliver KOFLER, USV Krems,  1391 Pkte 

7. Albert VUKOVITS, ESU,  1167 Pkte 

 


